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Das Wort des 
Verantwortlichen Auswahlen

Die besten Junioren der Schweiz 
kommen nach Basel! 

Wenn einmal im Jahr die besten 12- bis 14 jährigen Junioren der 
ganzen Schweiz die Unihockeystöcke kreuzen, sind Spannung, 
Emotionen und Spass garantiert. Dann ist U15-Trophy Zeit! 

swiss unihockey freut sich, dieses Jahr mit der U15-Trophy in Basel 
zu Gast sein zu dürfen. Mit Unihockey Basel Regio haben wir einen 
hochmotivierten Verein gefunden, der mit Leidenschaft und viel 
Herzblut ein tolles Turnier organisiert. Das Team rund um David 
Hutter, Rainer Altermatt und Patrick Mendelin hat in unzähligen 
Stunden der Vorbereitung alles dafür getan, dass Sie – geschätzte 
Zuschauer und Unihockey-Fans – in den Genuss von spannenden 
Spielen in einem tollen Rahmen kommen. Geniessen Sie ein 
Wochenende lang unsere tolle Sportart in vollen Zügen. 

Wir wünschen allen Besucherinnen und Besuchern spannende 
Spiele, viele schöne Erlebnisse und ganz einfach eine gute Zeit in 
Basel! 

 Remo Manser

 Verantwortlicher Auswahlen 
 swiss unihockey
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Willkommen in Basel!

Liebe Gäste der U15 Trophy 2019

Das nationale Juniorenturnier gastiert dieses Jahr in Basel. 

12 Regionalauswahlen küren das beste Team und bieten 
spannende Spiele und schönes Unihockey auf technisch hohem 
Niveau - mit einem Unterhaltungswert, der den Vergleich mit 
internationalen Top-Anlässen nicht scheuen muss.

Unihockey ist faszinierend.

Wir lieben es.

Mit Freude heissen wir alle herzlich willkommen und wünschen 
eine tolle Trophy!

Lokales Organisations-Komitee (LOK)
Patrick Mendelin
Rainer Altermatt
David Hutter
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Gruppen-Einteilung 
Als Grundlage zur Gruppen-Einteilung dient die Tabelle des Vorjahres. Die Teams 
auf den Rängen 1-4 werden der Reihe nach den Gruppen A, B, C, D zugeteilt. 
Danach werden die Teams auf den Rängen 5-8 (per Los > Topf 2) und danach die 
Teams auf den Rängen 9-12 (per Los > Topf 3) auf die vier Gruppen verteilt. 

Gruppenphase 
Die teilnehmenden Teams werden in vier Dreier-Gruppen eingeteilt. In jeder 
Gruppe spielt jeder gegen jeden 1x. Danach wird die Gruppenrangliste erstellt. 
Dies geschieht nach folgenden Faktoren: 

1. Erzielte Punkte 
2. Direktbegegnung 
3. Tordifferenz 
4. Anzahl erzielte Treffer 
5. Tiefere Anzahl Strafminuten 
6. Los 

Klassierungsspiele 

Die vier Gruppensieger qualifizieren sich direkt für die Halbfinals vom Sonntag. 
Die beiden besten Gruppenzweiten spielen am Sonntag um Platz 5, die anderen 
beiden Gruppenzweiten um Platz 7. Der Vergleich aller Gruppenzweiten wird wie 
folgt gemacht: 

1. Erzielte Punkte 
2. Tordifferenz 
3. Anzahl erzielte Treffer 
4. Tiefere Anzahl Strafminuten 
5. Los 

Die beiden besten Gruppendritten spielen am Sonntag um Platz 9, die anderen 
beiden Gruppendritten um Platz 11. Der Vergleich der Gruppendritten erfolgt 
analog den Gruppenzweiten. 
Die beiden Verlierer des Halbfinals spielen das kleine Finale um Platz 3 
Die beiden Sieger des Halbfinals spielen im Final um den Trophy-Sieg. 

Spielmodus
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Spielregeln 

Es gelten die offiziellen Spielregeln von swiss unihockey. 
„Heimmannschaft“ ist die auf dem Spielplan erstgenannte Mannschaft. 

Spielzeit 

Die Spiele dauern 3 x 20 Minuten, nicht effektiv. Nach Toren, beim Aussprechen 
von Strafen und nach Einschätzung der Schiedsrichter wird die Spielzeit gestoppt. 
In den letzten drei Spielminuten des dritten Drittels gilt die effektive Spielzeit. 

Pause 

Die Pausen zwischen den Spieldritteln dauern genau 8 Minuten. Bei Verspätung 
wird das fehlbare Team mit einer Zweiminuten-Strafe belegt. 

Punkte

Pro Spiel sind 3 Punkte zu gewinnen. Ein Sieg nach regulärer Spielzeit bringt drei 
Punkte.
Ein Unentschieden bringt jedem Team einen Punkt. Der Zusatzpunkt wird in 
einem Penalty-Shootout (siehe nachfolgend) vergeben.

Penalty-Shootout 

Bei unentschiedenem Spielstand nach 60 Minuten erfolgt direkt und ohne 
Verlängerung ein Penalty Shootout. 
Beide Teams bestimmen 3 Schützen. Falls nach je 3 geschossenen Penaltys 
keine Entscheidung erfolgt ist, geht es mit je einem Spieler pro Team weiter, bis 
eine Entscheidung gefallen ist. 
Der Sieger des Penaltyschiessens erhält einen Zusatzpunkt. Das Endresultat ist 
das Resultat nach 60 Minuten plus 1 Tor für den Sieger des Penaltyschiessens, 
unabhängig davon, wie viele Schützen getroffen haben. 

Spielmodus

Unihockey Basel Regio wünscht den Teams viel Spass und viel Erfolg!
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Team AG

Nr Pos Nachname Vorname Jg

T Hürlimann Severin 2004

T Lepri Janic 2005

V Nauer Claude 2004

V Nauer Alain 2005

S Niederberger Florian 2006

V Niederberger Ronja 2004

S Rüede Luca 2005

V Scheidegger Jimmy 2005

S Springer Marvin 2005

S Steinmann Cyrill 2004

V Von Arx Lisa 2005

Nr Pos Nachname Vorname Jg

S Buck Mattia 2004

S Burgherr Nico 2005

S Castelletti Dario 2004

T Costoglus Michalis 2004

S de Vries Arne 2005

S Drees Jan 2004

S Eser Till 2004

V Flückiger Jonas 2004

S Flückiger Tobias 2005

S Hänni Calvin 2004

V Hänni Colin 2004

Staff
Headcoach Berglund Fredrik
Assistenztrainer Kunz Lukas, Gisler Joel, Steinmann Stefan
Goalitrainer Fallegger Cristian 
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Team BE

Nr Pos Nachname Vorname Jg

 2 S Burren Vinz 2005

 11 S Davet Jonathan 2004

 14 S Flury Noah 2004

 10 S Glücki Tim 2004

 8 V Haldemann Jascha 2004

 19 S Hermle David 2004

 9 S Herzog Dominic 2004

 21 V Hüging Marc 2005

 6 V Jost Jonas 2004

 5 S Käslin Linus 2005

 16 S Lehmann Noe 2004

Nr Pos Nachname Vorname Jg

 20 S Martinjas Jamie 2005

 1 T Mura Alessio 2004

 3 S Nikles Tizian 2005

 30 T Picariello Merlin 2004

 12 V Schmied Mattia 2004

 18 S Schwarz Miro 2004

 4 S Seiler Elia 2004

 7 S Waber Thierry 2005

 13 V Wahlen Matthias 2005

 15 V Walterth Kai 2005

 17 V Wyden Andrin 2004

Staff
Headcoach Joss Samuel
Trainer Schrag Roman 
Teamleiter Rentsch Martin, Ruschetti Gianni
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Team FJN

Nr Pos Nachname Vorname Jg

 10 S Baeriswyl Joel 2004

 21 S Benoit Matthieu 2005

 4 S Bernhard Jan 2004

 25 S Bosson Arthur 2004

 24 V Brack Florian 2005

 8 V Buchs Denis 2006

 18 V Buchs Nicolas 2004

 9 S Challet Logan 2004

 23 S Collucia Joshua 2005

 34 T Fasel Lucien 2005

 19 S Fink Dennis 2004

 6 S Glauser Gilles 2004

Nr Pos Nachname Vorname Jg

 94 T Jenny Noah-Leon 2004

 16 V Kaderli Mauro 2005

 1 T Mauron Julian 2004

 15 V Mazzotta Sven 2005

 12 V Peyter Alexis 2005

 7 V Pianpithak Elia 2004

 3 S Poffet Fabio 2004

 20 S Sauser Luca 2005

 22 S Shea Alec 2005

 5 S Testaz Nathan 2005

 2 S Zahno   Noah   2005

Staff
Trainer Streiter Constantin, Billod Florian, Pittet Marco
Physio Szuts Natacha, Jubin Nicolas
Teamleiter Macherel Cyril
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Team GR

Nr Pos Nachname Vorname Jg

 16 S Küchler Lukas 2004

 25 V Lattari Salvatore 2005

 9 V Müller Paul 2005

 7 S Oechsle Noah 2005

 88 T Schmellentin Nando 2004

 14 S Schnell Nathanael 2004

 5 S Söderberg Joel 2004

 11 S Tschuor Gian-Luca 2004

 3 S Walser Levi 2005

 13 S Zanetti Nevio 2004

Nr Pos Nachname Vorname Jg

 4 S Beer Fabian 2005

 6 V Bertoli Lukas 2004

 8 S Branger Nico 2004

 1 T Brosi Gino 2005

 10 V Clavadetscher Till 2005

 26 V Cathomas David 2004

 15 S Fritschi Tim 2005

 17 S Hartmann Nico 2005

 94 T Juon Angelina 2004

 24 S Kneubühler Luca 2005

 12 S Kunz Mario 2004

Staff
Trainer Neuhaus Stefan
 Niggli Peter
 Mir Francisco
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Team LE

Nr Pos Nachname Vorname Jg

 19 S Biolley Elisa 2005

 79 S Burri Robin 2004

 44 S Chappuis Quentin 2004

 15 S de Coulon Paul 2004

 5 S Della Vecchia Kaï 2005

 30 S Demange Jérémie 2005

 24 V Fivaz Lucas 2004

 57 S Gyger Loïc 2004

 4 V Hedinger Lilou 2004

 74 V Jacquin Loïc 2004

Nr Pos Nachname Vorname Jg

 18 S Lattman Sven 2004

 76 T Menétrey Adrian 2006

 97 V Progin Simon 2004

 55 S Radtke Joshua 2005

 22 V Reymond Quentin 2004

 34 V Roller Teilo 2005

 47 S Stoll Brendan 2005

 29 S Strasser Loïc 2004

 7 V Wickart Timo 2005

 99 T Zimmermann Lucas 2004

Staff
Headcoach Chappuis François, Chappuis Marc 
Goalitrainer Gubian Julien
Teamleiterin Etienne Stéphanie
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Spielplan
Gruppen-Einteilung
(unter Berücksichtigung der Schlussrangliste der Trophy 2018)

Spielplan Sa, 4. Mai 2019
Sporthalle Rankhof

Sporthalle Sandgruben

Gruppe A Gruppe B Gruppe C Gruppe D

Zürich 
Graubünden 
Aargau

Zentralschweiz 
St.Gallen/Glarus/App. 
Léman

Nordwestschweiz 
Bern 
Wallis

Thurgau 
Fribourg/Jura/Neuch. 
Ticino

Zeit Heimteam Auswärtsteam Schiedsrichter

09.00 Nordwestschweiz Bern Stutz/Hurni

11.00 Zürich Aargau Gestach/Ryf

13.00 St.Gallen/Glarus/App. Léman Giandom./Fontana

15.00 Ticino Thurgau Brunner/Käser

17.00 Léman Zentralschweiz Koller/Koller

19.00 Graubünden Zürich Brunner/Käser

Zeit Heimteam Auswärtsteam Schiedsrichter

09.00 Zentralschweiz St.Gallen/Glarus/App. Beck/Nievergelt

11.00 Thurgau Fribourg/Jura/Neuch. Koller/Koller

13.00 Bern Wallis Stutz/Hurni

15.00 Aargau Graubünden Gestach/Ryf

17.00 Wallis Nordwestschweiz Beck/Nievergelt

19.00 Fribourg/Jura/Neuch. Ticino Giandom./Fontana
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Spielplan So, 5. Mai 2019
Sporthalle Sandgruben

Sporthalle Rankhof

Spielplan

Zeit Heimteam Auswärtsteam Schiedsrichter

09.00 3. Gruppendritter 4. Gruppendritter Beck/Nievergelt

11.00 1. Gruppendritter 2. Gruppendritter Rüegger/Schmid

13.00 3. Gruppenzweiter 4. Gruppenzweiter Hurni/Stutz

Zeit Heimteam Auswärtsteam Schiedsrichter

08.00 Sieger Gruppe A Sieger Gruppe D Müller/Schmutz

10.00 Sieger Gruppe B Sieger Gruppe C Hurni/Stutz

12.00 1. Gruppenzweiter 2. Gruppenzweiter Müller/Schmutz

14.00 Verlierer Halbfinal 1 Verlierer Halbfinal 2 Beck/Nievergelt

16.00 Sieger Halbfinal 1 Sieger Halbfinal 2 Rüegger/Schmid

Sporthalle Rankhof Sporthalle Sandgruben
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Team NWS

Nr Pos Nachname Vorname Jg

 22 S Bohrer Jeanne 2005

 14 S Burkhardt David 2004

 21 V Fehr Matteo 2004

 9 S Florin Justus 2004

 2 S Furno Kim 2005

 26 V Häfelfinger Samuel 2005

 13 S Hoch Beda 2004

 31 T Jäggi Andrin 2005

 23 V Jäggi Mattia 2005

 25 S Jeker Maurice 2004

 17 V Klimm Jannis 2004

Nr Pos Nachname Vorname Jg
 12 S Kramer Jan 2004

 30 T Kummerer Simon 2004

 18 V Lanz Manuel 2004

 15 V Lombardi Matteo 2004

 24 V Oliva Lorén 2004

 5 S Oliva Maël 2006

 20 S Schönleber Nic 2004

 11 S Tschan Niklas 2004

 16 S Tschan Silvio 2004

 19 S Überschlag Noomi 2004

 10 S von Flüe Lennart 2005

Staff
Trainer Degen Jeremias
 Cica Leroy
Teamleiter Delaquis Marc
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Team SGA

Nr Pos Nachname Vorname Jg

 9 S Ackermann Noah 2005

 15 S Beer Robin 2005

 17 S Bischof Till 2004

 7 S Caflisch Leandro 2004

 3 S Dahinden Noah 2004

 20 S Eberle Kim Niklas 2005

 5 V Grun Andrin 2005

 19 V Halter Fabio 2004

 6 S Indermaur Colin 2005

 21 V Möckli Andrin 2005

 2 V Nauer Flurin 2004
  

Nr Pos Nachname Vorname Jg
 16 S Paus Lasse 2005

 12 V Rüegg Robin 2006

 8 S Schai Andrin 2004

 33 T Schmid Andrin 2005

 14 V Schmidt Timo 2004

 4 V Vogel Noam 2005

 13 S Vollenweider Dan 2004

 23 S Zähner Marius 2005

 32 T Zeller Livio 2004

 22 S Zeller Miro 2005

 11 V Zellweger Janis 2005

Staff
Headcoach Gassmann Kaspar
Assistenztrainer Huwiler Marcel, Helbling Silvan 
Goalitrainer Kessler Patrick
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Team TG

Nr Pos Nachname Vorname Jg

 95 S Berner Florian 2005

 2 S Bernhardsgrütter Micha 2004

 12 S Buff Levin 2004

 69 V Bühler Felix 2005

 22 S Caliskan Arda 2005

 61 S Fehr Florin 2005

 19 T Feusi Lars 2004

 48 S Frei Dylan 2005

 10 S Füchter Tom 2004

 17 V Gehrig Julian 2005

 20 S Graf Janis 2004

Nr Pos Nachname Vorname Jg

 32 T Hänsch Silvan 2004

 56 V Lorenz Luc 2004

 87 S Marthaler Maël 2005

 77 V Matthey Noé 2005

 27 S Peter Levin 2005

 72 V Ribler Janis 2005

 55 V Siebrecht Yannick 2005

 7 V Stamm Yannik 2004

 81 S Stefani Livio 2004

 3 S Witzig Adam 2005

 39 V Zenger Ramon 2004

Staff
Trainer Weinhappl Samuel
 Schadegg Sandro
 Meier Fabio 
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Team TI

Nr Pos Nachname Vorname Jg
22 V Bacciarini    Luca 2004

14 V Balestra Antoine 2004

16 V Bazzuri Denis 2005

2 T Biella Mauro 2005

24 V Castelli Niccolò 2004

25 V Cattaneo Michea 2005

17 V Comandini Nicolas 2004

12 V Dirlewanger Silas 2004

7 S Dominguez Raul 2006

1 T Facchetti Noè 2005

21 S Ferrazzini Camillo 2004

13 S Forni Orlando 2004

Nr Pos Nachname Vorname Jg
10 S Gervasoni Matteo 2007

8 S Gropengiesser Aris 2005

9 S Guidolin Ariele 2005

18 S Kneubühler Alex 2005

6 S Maffei Daniel 2004

3 T Maffi Gioele 2005

15 S Minetti Manuel 2005

11 S Nicoli Matteo 2005

20 S Ochsner       Mauro 2004

19 S Ugazzi Giona 2005

23 S Zanetti Simone 2004

Staff
Headcoach Scapozza Alessio
Trainer Arosio Andrea, Sartori Matteo 
Teamleiterin Tomaz Karen
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Team VS

Nr Pos Nachname Vorname Jg

 7 S Abgottspon Justin 2005

 12 S Biffiger Finn 2005

 16 V Bischoff Sebastian 2004

 18 S De Carlo Liam 2004

 3 V Erpen Benedikt 2005

 8 S Gsponer Joel 2005

 4 V Heynen Fabio 2004

 99 T Juon Mathias 2004

 17 S Kysk Noah 2004

5 V Leiggener Joel 2004

Nr Pos Nachname Vorname Jg

 14 S Meichtry Yann 2004

 21 S Meichtry Fynn 2007

 2 V Nieser Joel 2004

 9 S Polonio Johann 2005

 1 T Schaffner Josia 2004

 10 V Schaffner Micha 2005

 6 S Schmid Julian 2006

 15 V Soltermann Hannah 2004

 11 S Zurbriggen Manuel 2004

Staff
Trainer/in Grünwald David
 Kössler Kristina
 Imboden Marco  
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Team ZH

Nr Pos Nachname Vorname Jg

22 F Kehl Nico 2004

3 F Küffer Finn 2004

54 T Kunz Eric 2005

27 F Mani Micha 2006

16 F Noah Kern 2004

6 F Reich Kimmo 2006

25 F Schmucki Pascal 2004

24 F Schüder Ivo 2004

5 F Sutter Timo 2006

19 F Toller Niklas 2004

15 F von Wangenheim Jakob 2004

18 F Zehnder Timo 2004

Nr Pos Nachname Vorname Jg

11 F Arbenz Florian 2005

21 F Augsburger Lion 2004

17 F Bucher Andrin 2005

14 F Caviezel Andrin 2004

99 T Chartier Luca 2005

13 F Dechow Dominik 2004

30 T Ekmann Elisha 2004

10 F Flisch Gian-Luca 2004

12 F Furrer Patrick 2005

20 F Graf Timo 2004

23 F Hänseler Joris 2004

 7 F Hocevar Damian 2005

Staff
Trainer Meier Marco, Schuler Marc
Assistenztrainer Leu Pascal
Teamleiterin Nussle Andrea 

[ 19



Team ZS

Nr Pos Nachname Vorname Jg

 11 S Arnold Linus 2004

 4 V Arnold Diego 2005

 10 S Bargetzi Noah 2004

 77 T Birchmaier Lars 2005

 14 V Bissig Benito 2004

 17 V Büeler Ben 2005

 22 S Christen Maurus 2004

 18 S Diener Andrin 2005

 67 T Doyle Sascha 2004

 7 V Furrer Toby 2005

 99 T Gähwiler Jonas 2004

 16 S Gall Joël 2004

Nr Pos Nachname Vorname Jg

 29 S Gügler Lenny 2005

 19 S Hächler Luc 2004

 9 S Hess Olivier 2004

 3 S Hügli Philip 2004

 24 V Keller Daniel 2004

 15 V Kempf Marvin 2004

 6 S Krienbühl David 2004

 31 V Margiotta Davide 2005

 8 V Odermatt Andrin 2005

 2 S Schwall Jeremaia-David 2004

 30 S Sülzt Vincent 2004

 5 S Zimmermann Konstantin 2004

Staff
Headcoach Mohr Yves
Trainer Zehnder Philipp, Aeschbacher, Markus
Teamleiter Sigrist Thomas 
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Situationsplan

Fussweg von Halle zu Halle

Sporthalle
Sandgruben

Sporthalle
Rankhof

WP 1 = Sporthalle Sandgruben

WP 2 = Unterführung Strasse

WP 3 = Fussgängerampel

WP 4 = Drehkreuz

WP 5 = Unterführung Eisenbahn

WP 6 = Sporthalle Rankhof
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Wer ist Unihockey Basel Regio?

Kurzportrait UBR

Unihockey Basel Regio wurde 2013 von den vier Stammvereinen 
Griffins Muttenz-Pratteln, Squirrels Ettingen, TV Oberwil und 
UHC Basel United als Dachverein gegründet, um mit den Talenten 
aus der Region Unihockey auf höchstem Niveau zu spielen. 

Durch Nachwuchsförderung zum Spitzenunihockey - dieser 
Gedanke prägte die seither vergangene Zeit und wird auch in 
Zukunft wegweisend sein. 
Heute spielen die Frauen und Männer von Unihockey Basel Regio 
in der Nationalliga B. Die Juniorinnen U21 spielen in der obersten 
Klasse, wie auch die Junioren U18 & U16. Die Junioren U21 
befinden sich auf  dem Weg in die höchste Klasse und die Männer 
wollen den Aufstieg in die Nationalliga A in der nächsten Saison 
erreichen, nach dem dieser in der vergangenen äusserst knapp 
verpasst wurde.
Unihockey Basel Regio stammt ursprünglich aus dem Leimental, 
hat aber auch einen Sitz in Basel. Daher freuen wir uns sehr, mit der 
U15 Trophy 2019 ein nationales Turnier in Basel zu Gast zu haben.

 Daniel Moser, 
 Präsident Unihockey Basel Regio
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Sponsoren U15 Trophy

Telefon 061 901 55 88
info@hirt-schreinerei.ch
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 Coiffeur             Nails           Med. 
Fusspflege Bijou 	

061 711 22 46 

Hauptstrasse 63  
Sandra Furno 

 
	

-Damen, Herren & Kinder 
-Nail-Design 
-Balayage & Meches  
-Wimpern färben  
-Brauen zupfen 
-UBR-Mitglieder 20%  
Rabatt 
 

 
	

  
 

 Offen für Sie :    Dienstag-Freitag 8-12 & 13.30-18.30  Samstag 8-14   Montag Ruhetag 
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Sponsoren Verband


